
Herder, Johann Gottfried: Der Ruhm (1793)

1 Einem geschenkten Gaul sieht man, so saget das Sprichwort,

2 Nicht in die Zähne. Der Ruhm ist ein geschenketer Gaul

3 Manchem. Er forschet denn auch (die Welt ist weise geworden)

4 Nicht nach den Zähnen; er setzt Schenker und Gaul in den Stall.

5 Komm, Bellerophon's Roß, Du, zwischen Himmel und Erde

6 Mächtig schwebend, und tritt Reiter und Schenker zu Staub!
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